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SdiriftUdier Beridtt 

des Rechtsausschusses 
(12. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorge- 
legten Vorschlag der Kommission der EWG für eine Richtlinie 
des Rates über die Einzelheiten zur Verwirklichung des Dienst- 
leistungsverkehrs für bestimmte Rechtsanwaltstätigkeiten 

— Drucksache V/4153 — 


A. Bericht des Abgeordneten Hirsch 


Entsprechend dem Beschluß des Deutschen Bundes- 
tages vom 25. Juni 1959 — Drucksache V/1187 — hat 
der Herr Präsident des Deutschen Bundestages mit 
Schreiben vom 5. Mai 1969 den obigen Richtlinien- 
vorschlag — Drucksache V/4153 — dem Rechtsaus- 
schuß überwiesen. Der Rechtsausschuß hat den 
Richtlinienvorschlag in seinen Sitzungen am 12. und 
25. Juni 1969 beraten. 

Der Rechtsausschuß vermag dem Richtlinienvor- 
schlag in seiner derzeitigen Fassung nicht zuzustim- 
men. Abgesehen von der Frage, ob der EWG-Ver- 
trag im Hinblick auf Artikel 55 EWG eine ausrei- 
chende Rechtsgrundlage für die beabsichtigte Richt- 
linie ist, scheint es zweifelhaft zu sein, ob der Erlaß 
der Richtlinie mehr als einen bloß formalen Fort- 


schritt für die freie Berufsausübung der Rechtsan- 
wälte in der EWG bringen würde. Der Ausschuß be- 
fürchtet, daß angesichts der noch sehr stark unter- 
schiedlichen Rechtsordnungen und der stark vonein- 
ander abweichenden Rechts- und Gerichtsgebräuche 
der Mitgliedstaaten die Herstellung der Freizügig- 
keit und des Niederlassungsrechts nicht im Interesse 
der Rechtssuchenden und der Rechtspflege liegen 
dürfte. Die Angleichung der Zulassungsvorausset- 
zungen dürfte vordringliches Ziel auf dem Wege 
zur Freizügigkeit im Bereich der Rechtsberatung 
sein. 

Die Bundesregierung wird ersucht, diese Vorstel- 
lung bei den Beratungen im Rat der Gemeinschaf- 
ten Geltung zu verschaffen. 


Bonn, den 25. Juni 1969 


Hirsch 

Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Budidrudcerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/4394 (neu) 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. von dem Vorschlag der Kommission der EWG 
für eine Richtlinie des Rates — Drucksache 
V/4153 — Kenntnis zu nehmen; 

2. in Abweichung von der Kommissionsverlage auf 
eine Angleichung der Zulassungsvoraussetzun- 
gen hinzuwirken. 

Bonn, den 25. Juni 1969 

Der Rechtsaussdiuß 

Dr. Reischl Hirsch 

Stellv, Vorsitzender Berichterstatter 





